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ten, noch 5 7 Inch. Land, ig für 24276 Fr. gewerthet

und erträgt 6?8 Fr. Es zeigen sich keine besondern

Hindernisse wider die Versteigerung dieses Guts.

Das Schloß zu Peterlingen, mit allen seinen Ne.

bengebäuden und -5 Juch. Baumgartrn, nebst 14

Inch. Acker: ist zu -27,200 Fr. angesezt und erträgt
I52Z Fr. ZinS. Unter den Nebengebäuden befindet

sich auch ein schönes Kornmagazin, das einzig schick-

liche in jener Gegend. Zwar befindet sich die Nation
nicht im Fall, Magazine zu bedürfen; allein wenn

dieselbe einst wieder seldstständig werden soll, so find

ihr Kornmag'zme unentbehrlich und daher sollte dieses

leere aber geräumige Magazin vom Verkauf ausge-

nommen werden. Das übrige dieses Domaines aber

,st zu veräußern, besonders wenn eS seine etwas hohe

Schätzung erreicht.

Im Distrikt No mont:
Zum Schloß Romout gehöriges Matrland ;8 Juch.

ist für 4270 Fr. geschäzt und erträgt 2z6 Fr. Die
Veräußerung dieses Grundstücks hat keine besondern

Hindernisse, in so fern sein Erlös dem wahren Werth
näher kommt, als es die Schätzung ist.

Das Schloß und Güter zu Sarvagnicr, hat nebst

mehrcrn Nebengebäuden ;4 Juch. Land, ist für 2014;

Fr. geschäzt und trägt 868 Fr. Zins. Die Gebäude

ersodern namhafte Verbesserungen, die die Nation

nicht leicht übernehmen kann, also mag die Verstei-

gerung statt haben.

Im Distrikt Wiflisburg:
Das Schloß und Güter zu Wiflisburg, hat nebst

mehrern Nebengebäuden 78 Juch. Landes, ist für

6-760 Fr. geschäzt und trägt den beträchtlichen Zins

von ;2?4 Fr. Mit besondern, Vortheil können wahr-

schcinlich die vom Schloß entfernten einzelnen Grund,
stücke veräußert werden; dagegen,st das Schloß selbst

mit demjenigen Eimchlag Landes, der tue römischem

Alterthümer enthält, theils wegen guter Verpachtung,

seiner voriheilhaften Lage und der merkwürdigen Alter-

thümer wegen für die Nation beyzubehalten.

Das Schloß und die Güter zu St. Aubin. Nebst

mehrcrn Nebengebäuden gehört auch eine Mühle zu

diesen, Schloß nebst 4z Inch. Land. Das Ganze

ist für 68.284 Fr. geschäzt und erträgt 2402 Fr. Der
Unterhalt der Gebäude ist etwas kostbar und die Ver»

steigeruug soll emen guten Trios hoffen lassen.

In Distrikt Murren.
Das Schloß und die Güter zu Murten, hat nebst

Mehren, Nebengebäuden und Gärten, 26 Juch. Wie-

sen, ist für -«zoo Fr. geschäzt und erträgt 280 Fr.
Das Schloß selbst ist nicht mehr bewohnbar: es jvll
em guter Erlös z„ hoffen seyn.

Im Distrikt Boll:
Das Schloß und die Güter zu Boll, hat nebst mch,

reren Nebengebäuden 52 Juch. Wiesen, und eine Alp
von z? Juch. Das Ganze ist für 6;000 Fr. geschäzt
und erträgt 1529 Fr. Das Schloß selbst wäre nur unz
zu niedern Preis verkäuflich, und kann einst zu einer öf-
fentlichen Anstalt dienen : die Alp darf nicht veräußert
werden, ohne die Nation ihres besten Eigenthums zu
berauben ; daher räch die Commißivn dieses ganze Gut
beyzubehalten.

Im Distrikt Rue.
Das Schloß und die Güter zu Rue, soll 2 Mühle»,

mehrere Gärren, und ?4 Juch. Land enthalten, ist für
1-464 Fr. geschäzt und erträgt 28z Fr. Wann der
Erlös gut ist, so ,st die V-räusserung nicht besonders
nachlheilig. >

(Die Forts, folgt.)

Mannigfaltigkeiten.
An den Bürger Reinhard, bevollmäch-

tiglen Minister oer fränkischen Republik,
bey seiller Durchreise in ^uzern.

(-8. Okt. 1800.)

Warum so spät?
Verwelkte nicht unsrer Gegend

Schönheit für den Wand'rer?

Der Winter starrt
Schon frostig auf Pilal's Felse»,
An des Nig-s Alpen.

Entkleidet stehn

Des lachenden Schmucks die Höhen
Um das holde See-Thal.

Aber laßt es, daß die Gegend

Nicht.zu Freuden locke!

Treue Freundschaft wohnt in «ufern Mauern
Für wlllkomnmc Gäste,
Die mit dem Besuch m'.S ehren. —
Was die treue Freundschaft spendet,
Und rcpubllkan'scher Sinn,
Das genügt, Dir, Edier!
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